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Weltflüchtlingstag 2004:
Begegnung statt Distanz
Seit 1980 erinnert die Schweizerische Flücht-
lingshilfe jedes Jahr an die Menschen, die
unfreiwillig alles verlassen mussten und sich
als Flüchtlinge in unserem Land niederliessen.
Der nationale Flüchtlingstag, welcher mittler-
weile in über 70 Staaten als Weltflüchtlings-
tag gefeiert wird, will  aber nicht nur an das
Los der Flüchtlinge erinnern, sondern auch
den Kontakt zwischen Einheimischen und
Flüchtlingen fördern.
Viele Flüchtlinge können nie mehr in ihre
Heimatländer zurückkehren, sie sind zu le-

Musikgesellschaft
Habstetten
www.mghabstetten.ch

Die Musikgesellschaft Habstetten
brilliert am Musikfest in Belp
«Wow» – vom Dirigenten Rolf Freiburghaus
zwar nur leise in der Stille des Konzertsaals
ausgesprochen, aber dennoch ein Wort mit
Symbolcharakter. Eben hat die Musikgesell-
schaft Habstetten am Kantonal Musikfest in
Belp ihr Selbstwahlstück «Alpina Saga» ver-
klingen lassen und dabei die Zuhörerinnen
und Zuhörer ebenso begeistert wie kurz zu-
vor mit dem Aufgabenstück «Orientales».
Nicht nur dem Publikum im Saal hat der
Auftritt der MG Habstetten gefallen, auch
den strahlenden Gesichtern der Musikantin-
nen und Musikanten war anzusehen, dass sie
mit ihren Leistungen sehr zufrieden waren.
Doch wie gut waren die anderen Vereine?
Reicht es für eine Klassierung in den vorderen
Rängen? Noch war die Rangverkündigung in
weiter Ferne und es stand noch der abschlies-
sende Marschmusikwettbewerb auf dem Pro-
gramm. Mit über 65 Aktivmitgliedern impo-
niert die MGH nicht nur mit einem satten
Tonvolumen, sondern auch mit ihrem impo-
santen Erscheinungsbild. Noch einmal volle
Konzentration, noch einmal stramm stehen,
die freie Hand ausgestreckt, mit den Fingern
an der Hosennaht. Und danach wieder die
Frage: Wie gut waren wir? Die Stunde der
Wahrheit rückt näher. Dann endlich, Beginn
der Rangverkündigung. Harmonie, 2. Stärke-
klasse, Konzertmusik: Verein um Verein wird
Punktzahl und Rang verkündet. Die Span-
nung steigt beinahe ins Unermessliche. Und
dann: «Musikgesellschaft Habstetten, Rang 3
mit 326 Punkten!» Arme werden in die Höhe
gerissen, Jubelschreie ertönen und vereinzelt
fliessen sogar Freudentränen. Wenig später
dann die absolute Krönung: Sieg im Marsch-
musikwettbewerb!! Niemand dachte mehr an
die unzähligen harten Proben. Oder an den
Wecker, der bereits um 5.30 Uhr läutete.
Oder die vom nassen Zeltboden dreckigen
Schuhe. Nein, es zählt nur noch der Moment.
Und an diesem Moment werden sich die
MGH’ler wohl noch lange errinnern…

Jürg Zimmermann

Ortsplanung im ländlichen Raum
Die Gemeinde Bolligen will die Ortsplanung
überarbeiten. Der Verein Region Bern klärte
ab, ob und wenn ja wo in der Gemeinde
Bolligen Weilerzonen möglich wären.

Was bedeutet die Einführung von Weilerzo-
nen für die Grundbesitzer?

Welche alternativen Möglichkeiten bestehen
in der Ortsplanung?

Diese und weitere Fragen sind für jeden
Landwirt und jeden Landbesitzer im ländli-
chen Raum von Bedeutung.

Die SVP will diese Fragen beantworten. Wir
laden deshalb ein zu einem öffentlichen An-
lass mit anschliessender Diskussion.

Datum: Mittwoch, 23. Juni 2004

Zeit: 20.00 Uhr

Ort: Reberhaus Bolligen, Bantigersaal

Leitung: Jürg Thomet

Referent: Herr K. Kilchhofer

Themen: 1. Aspekte der Ortsplanung
2. Das Instrument Weilerzone
3. Fragen / Diskussion

Zu diesem öffentlichen Anlass sind alle inter-
essierten Mitbürgerinnen und Mitbürger
herzlich eingeladen.           Ihre SVP Bolligen

SVP
Schweizerische Volkspartei Bolligen
www.svp-bolligen.ch

Freisinnig-Demokratische Partei      Bolligen
www.fdp-be.ch/bolligen/

Agenda FDP Bolligen

Wahlapéro mit Kandidatinnen
und Kandidaten
Am Mittwoch, 16. Juni 2004, findet im Reber-
haus ein Wahlapéro der FDP statt. Sämtliche
Mitglieder sind  ab 19:00 Uhr herzlich einge-
laden.

Grenzwanderungen mit der FDP
Im Juni und Juli 2004 führt die FDP Bolligen
an 4 Samstagen alle 14 Tage geführte Wande-
rungen entlang der Gemeindegrenze durch.
Mitkommen kann jedermann!
Die Grenzwanderung Nr. 2 wird wie folgt
durchgeführt: Treffpunkt Restaurant Linde
Habstetten am Samstag, 19. Juni 2004,
13.00 Uhr, Sädelbach – Schalensteine – Hub
– Restaurant Laufenbad; Dauer ca. 3 Stun-
den, gute Wanderschuhe!
Die Grenzwanderung Nr. 3 (Laufengraben –
Bantiger) findet am 3. Juli 2004 und die
Grenzwanderung Nr. 4 am 17. Juli 2004
(Mülistei – Lindental – Ferenberg – Schwandi-
holz) statt.
Weitere Auskünfte:
Tel. 031 312 85 85 / 031 922 23 43)

Ihre FDP Bolligen
Peter P. Pfenninger, Präsident

W A G I vom 11. bis 13. Juni 2004
Verkehrserschwerung auf der
Worblentalstrasse
Für die im Tenniszentrum Sagi Sports, Bolligen
stattfindende Waren Ausstellung Gewerbe
Ittigen, WAGI 2004, wird die Worblental-
strasse von Donnerstag, 10. Juni 2004, 12 Uhr
bis Montag, 14. Juni 2004, 12 Uhr einseitig
als Parkraum zur Verfügung gestellt und als
Einbahnstrasse, Fahrtrichtung Bolligen, sig-
nalisiert.
Während der Auf- und Abbauphase erfolgt
die Signalisierung ab der Badhausstrasse 31
und während der Ausstellung, Freitagabend,
11. Juni bis Sonntagabend, 13. Juni ab der
Garage Gerbsch, Ittigen. Der Einmündungs-
bereich der Eisengasse, Bolligen ist nicht ein-
bezogen.
Die Umleitung von Bolligen nach Ittigen er-
folgt über die Untere Zollgasse und ist ent-
sprechend signalisiert. Für das Verständnis
bei den zu erwartenden Beeinträchtigungen
danken wir Ihnen bestens.      Ressort Polizei

Empfang Musikgesellschaften Hab-
stetten (MGH) und Ferenberg (MGF)
Die Musikgesellschaften Habstetten (MGH)
und Ferenberg (MGF) werden anlässlich ih-
rer Rückkehr vom 21. Bernischen Kantonal-
Musikfest in Belp, bei welchem über 5000
Musizierende teilnehmen, von Fahnendele-
gationen der Vereine von Bolligen am Sonn-
tag, 13. Juni 2004, 20.00 Uhr beim Kultur-
und Freizeitzentrum Reberhaus empfangen.
Die Bevölkerung ist zum Empfang mit an-
schliessendem Apéro herzlich eingeladen.
                                   Ortsverein Bolligen
                                   Gemeinderat Bolligen

Freitag, 18. Juni 2004, Gemeindever-
waltung und Werkhof geschlossen
Am Freitag, 18. Juni 2004 bleibt die Gemeinde-
verwaltung und der Werkhof infolge Ausflugs
des Gemeinderates und des Personals den
ganzen Tag geschlossen.
Wir danken Ihnen für das Verständnis und
freuen uns, Ihnen am Montag mit neuem
Elan wieder zur Verfügung zu stehen.

Gemeinderat und Gemeindepersonal

benslänglichem Exil verurteilt. Deshalb ist
die Integration enorm wichtig. Sich integrieren
heisst auch immer, sich mit dem Fremden
auseinander zu setzen, das Unbekannte zu
akzeptieren. Dies erfordert die Bereitschaft
von Flüchtlingen und SchweizerInnen glei-
chermassen. Zusammen arbeiten, zusammen
lehren, zusammen spielen und gemeinsam
feiern bilden vier Pfeiler der Gemeinschaft
aller in der Schweiz. Deshalb also «für eine
gemeinsame Zukunft» in Solidarität und
Offenheit.

Wir von der Welt-Gruppe Bolligen werden
für Sie am Mittwoch 16.6. im Dorfmärit einen
Informationsstand einrichten. Kommen Sie
vorbei und informieren Sie sich über die Hin-
tergründe von Flucht, Asyl und Integration.

Im Juni sind wir noch am 30.6. mit unserem
Welt-Stand im Dorfmärit und ab 11.8. dann
wieder alle 14 Tage.

Für die Welt-Gruppe Bolligen

Giovannina Tratschin


